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Schöne, helle, zentrumsnahe Wohnung 72 qm, 
WZ, SZ, KZ, Küche; Bad mit Dusche und WC, 

letzte Vollsanierung 
2014. 

Warmmiete 510,- E 
davon 150,-NK

Tel.: 037468/81683 
oder 015774010112

perlaser@aol.com

Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

+ + + NEU + + + 
- Kommunenfunk Lengenfeld            -
Nutzung über Telegram-Messenger kostenlos
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lengenfeld,
um wichtige Nachrichten schneller verbreiten zu können, wur-
de über den Telegram-Messenger-Dienst ein Informationskanal 
eingerichtet. Der Kanal ist gedacht für wichtige Meldungen, wel-
che für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lengenfeld 
(OT Lengenfeld, OT Abhorn, OT Plohn, OT Pechtelsgrün, OT Ir-
fersgrün, OT Waldkirchen, OT Schönbrunn, OT Wolfspfütz, OT 
Weißensand) besonders interessant sind, z.B. kurzfristige (Eil-)
Mitteilungen in der Gemeinde.

So funktioniert die Anmeldung:
Laden Sie sich auf Ihr Smartphone die kostenlose Telegram-App 
aus dem App Store bzw. Play Store herunter. Installieren Sie die 
App vollständig. Nach erfolgreich abgeschlossener Installation 
müssen Sie unter dem Reiter „Chats“ oben in der Suchfunktion 
„Kommunenfunk Lengenfeld“ eingeben. 
Alternativ können Sie sich auch per Link unter: 

https://t.me/KommunenfunkLengenfeld 
anmelden. Anschließend müssen Sie das Feld „BEITRETEN“ an-
tippen.
Wer sein Abonnement beenden will, kann dies ganz einfach 
durch den Austritt bzw. mit der Lösch-Funktion in der Telegram-
App tun.
Datenschutzhinweise 
Wenn Sie beitreten möchten, übermitteln Sie uns Ihre öffentli-
chen Profildaten – die Profildaten können NUR die Administra-
toren einsehen und KEINE Abonnenten. Sollten Sie damit nicht 
einverstanden sein, treten Sie bitte nicht bei.
Erstellt von Seitenbetreiber: 
Facebook – Lengenfeld i.V. - meine Stadt • meine Heimat
Holger Wirth in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Len-
genfeld

- Kommunenfunk Lengenfeld 

📡📡

 -

SHG Angehörige von Demenz- und 
Alzheimerkranken
Unter Vorbehalt:
27.05.2020, 16:00 Uhr
Was kann Alltagsbegleitung bei Demenz leisten?
Referent: Herr Olaf Rössler, Alltagsbegleiter im „Haus am 
Göltzschtalblick“ in Netzschkau
Treffpunkt: DRK Beratungs- und Begegnungszentrum, Hum-
boldtstraße 45, 08468 Reichenbach

Die Telefonseelsorge 
ist mit 2 Leitungen 
für die Bürger im 
Vogtland am Netz.
Die Telefonseelsorge im Vogtland ist als Gesprächsangebot rund 
um die Uhr 24 Stunden erreichbar.
Viele Menschen haben jetzt in der Krisenzeit deutlich weniger di-
rekte soziale Kontakte. Sie suchen einen Menschen, um mit ihm 
zu reden, sie wollen sich austauschen, ihre Sorgen teilen. Die 
Vereinsamung in der aktuellen Corona-Krise wächst. Allein gelas-
sen mit den vielen Problemen dreht sich das Gedanken Karussell 
schneller und schneller.
Im Gespräch mit der Telefonseelsorge können die Probleme an-
gesprochen werden, unsere Seelsorgenden nehmen Anteil. An-
rufende erleben: Ich kann meine Sorgen teilen und bekomme so 
einen anderen Blick darauf. Das Sortieren der Gedanken hilft den 
Betroffenen, ein Gespräch bringt Entlastung.
Neben der Sorge um die eigene Gesundheit hören wir von fi-
nanziellen und damit auch existenziellen Nöten. Die Angst vor 
wirtschaftlicher Not in dieser ungewissen Zeit der Corona-Krise 
steigt.
Unser Team ist wie die übrigen Anbieter der Telefonseelsorge in 
Deutschland Tag und Nacht anonym und kostenlos zu erreichen.
Rufen Sie uns an: 08001110111 oder 08001110222 ChatSeel-
sorge: online.telefonseelsorge.de
Tabea Waldmann, Leiterin der TS Vogtland

Ökumenische TelefonSeelsorge 
Südwestsachsen 
Regionalstelle Vogtland 
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Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle Au-
erbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der Te-
lefonnummer 03744/831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 1 im Zimmer 205 
(1. Etage) statt. 

Veranstaltungstipps im Mai
Sehr geehrte Damen und Herren,

an erster Stelle wünschen wir viel Gesundheit.

Auf uns alle wirkt derzeit eine besondere Situation. 
Das öffentliche Leben ist eingeschränkt.

Nahezu alle Veranstaltungen sind derzeit gemäß 
Sächsischer Corona-Schutz-Verordnung – 

SächsCoronaSchVO vom 17.04.2020 ausgesetzt.
Sobald Veranstaltungen wieder zugelassen sind, werden 
diese auf der Homepage der Stadt Lengenfeld, hier im 

Amtsblatt sowie im Freizeitkalender des Vogtlandkreises 
angezeigt.

Sollten Sie Fragen zu den einzelnen Veranstaltungen ha-
ben, so wenden Sie sich bitte direkt an die Veranstalter.

Wir wünschen Ihnen allen viel Gesundheit.

Gewerbeverein Lengenfeld
Liebe Leser,

über „Das“ was gerade in der Welt passiert, wurde schon 
viel gesprochen, geschrieben, philosophiert usw. 

Hier kann ich mich, mangels Fachwissen, nicht einreihen.

 BITTE halten wir uns ALLE an die festgelegten Auflagen, 
nur so haben wir, hat die Innenstadt von Lengenfeld und 
das gemeinsame Leben hier eine Chance, diese noch nie 

dagewesene Krise gemeinsam zu überstehen.

Wir bieten weiterhin unseren Stadtgutschein an. 
Den können Sie in beliebiger finanzieller Höhe erwerben. 

Der Gutschein kann in 25 verschiedenen Geschäften/
Lokalen eingelöst werden.

Erhältlich bei Gabi Moden oder 
unter 015122345136 kontaktlos bestellen.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Gewerbeverein Lengenfeld

08485 Lengenfeld
Parkstraße 11

Tel. 037606 / 22 24
L.C. 0173 / 3 87 63 74
info@maler-czyzykowski.de

Leistungsprofil
• Malerarbeiten 

• Fassade 

• Trockenbau

• Schimmelsanierung zertifiziert• Schimmelsanierung zertifiziert

• Bodenbelagsverlegung
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Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

 Tel. 037606 / 32178 Tel. 037606 / 32178
E-Mail:touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail:touristinfo@stadt-lengenfeld.de
Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon: +49 (0) 37606 2610Telefon: +49 (0) 37606 2610
Telefax: +49 (0) 37606 86483Telefax: +49 (0) 37606 86483
E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@

feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt
Sterbefall
Käthe Beyer, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Weststraße 9, 
verstorben am 11.03.2020, 93 Jahre
Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen liegt kein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Höhenfeuer 2020
Auf einem Treffen des Landrates mit den Oberbürgermeistern 
und Bürgermeistern der Städte und Gemeinden des Vogtland-
kreises wurden gemeinsame Festlegungen getroffen.
In diesem Jahr werden am 30. April keine Hexenfeuer, Höhenfeu-
er oder Walpurgisfeuer stattfinden!

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssit-
zung vom 09.03.2020
V 022/ 2020 „1. Änderungsvereinbarung zur Zweckverein-
barung zur Übertragung der Aufgaben im Personenstands-
wesen zum Zwecke der Bildung eines gemeinsamen Stan-
desamtbezirkes  und dessen Finanzierung“
Aufhebungsbeschluss 135/ 19: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt der 1. Änderung zur 
Zweckvereinbarung Personenstandswesen zwischen der Stadt 
Rodewisch und der Stadt Lengenfeld zu.
Somit ist dieser Beschluss aufgehoben.
Beschluss 022/ 20: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt der „1. Änderungsver-
einbarung zur Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufga-
ben im Personenstandswesen zum Zwecke der Bildung eines 
gemeinsamen Standesamtbezirkes und dessen Finanzierung“ 
zwischen der Stadt Rodewisch und der Stadt Lengenfeld zu.

V 023/ 2020 Haushaltsaufstellung für die Jahre 2020- 2022
Beschluss 023/ 20: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt für die Aufstellung 
der kommenden Haushaltsjahre folgendes:
 2020- Einzelhaushalt
 2021/ 2022- Doppelhaushalt

V 025/ 2020 2. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung
Beschluss 025/ 20: 
Die 2. Änderungssatzung über die Entschädigung für ehrenamtli-
che Tätigkeit wird in der vorliegenden Form beschlossen.

Technischer Ausschuss vom 02.03.2020:
Beschluss Nr. 026/2020: 
Die Stadt Lengenfeld hat keine Einwände zur Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung „Ortsteil Eich“, Stadt Treuen.

Beschluss Nr. 027/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag Errichtung Einfamilienhaus mit Doppelgarage, 
Flst. Nr. 163a, Gmkg. Irfersgrün, Stangengrüner Straße.

Beschluss Nr. 028/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Bauvorbescheid Errichtung Einfamilienhaus, 
Flst. Nr. 176/6, Gmkg. Waldkirchen, Irfersgrüner Straße.

Beschluss Nr. 029/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag Umbau Nebengebäude mit Anbau Garage, Flst. 
Nr. 185/2, Gmkg. Lengenfeld, Poststraße.
Die Genehmigung zum Vorhaben gemäß der Erhaltungssatzung 
wird erteilt.

Beschluss Nr. 030/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Errichtung einer Garage, Flst. Nr. 1136/9, Gmkg. Len-
genfeld, Auerbacher Straße.

Beschluss Nr. 031/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag Sanierung und Erweiterung Wohnhaus, Flst. Nr. 
488/b und 488/2, Gmkg. Irfersgrün, Lengenfelder Straße.

Beschluss Nr. 032/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Errichtung Anbau an vorhandenes Wohnhaus,  Flst. Nr. 
748/a, Gmkg. Lengenfeld, Weststraße.

Beschluss Nr. 033/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Errichtung eines Einfamilienhauses, Flst. Nr. 736/5, 
Gmkg. Lengenfeld, Weststraße.

Beschluss Nr. 034/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Neubau Wohnhaus mit Schuppen, Flst. Nr. 1193/8, 
Gmkg. Lengenfeld, Schillerstraße.

Beschluss Nr. 035/2020: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Verlängerungsantrag zum Antrag auf Vorbescheid Er-
richtung eines Einfamilienhauses mit Carport, Flst. Nr. 1202/18, 
Gmkg. Lengenfeld, Pöhlgasse

SG Ordnung und Sicherheit
2. Änderungssatzung
zur Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 21 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zu-
letzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 02. Juli 2019 (SächsGVBl. 
S. 542) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Lengen-
feld in seiner Sitzung am 09.03.2020 folgende 2. Änderungssat-
zung beschlossen: 

§ 1 - Änderungsbestimmungen
Die Satzung der Stadt Lengenfeld über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit vom 23.05.2012, veröffentlicht im Amts-
blatt „Lengenfelder Anzeiger“ am 27.06.2012, geändert durch 
Satzung vom 13.11.2018, veröffentlicht im „Amtsblatt für die 
Stadt Lengenfeld“ am 28.11.2018 wird wie folgt geändert: 

(1) Der § 4a erhält folgende Fassung: 

„§ 4a

Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Mobilitätsassistenten

Für die in der regionalen Gruppe Lengenfeld des Bürgerbusver-
eins Vogtland e.V. tätigen ehrenamtlichen Mobilitätsassistenten 
wird die Aufwandsentschädigung als Monatspauschale ange-
setzt und beträgt 40,00 Euro.“ 

§ 2 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft. 

Lengenfeld, den 10.03.2020 
Bachmann, Bürgermeister 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Lengenfeld, den 10.03.2020
Bachmann, Bürgermeister
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Das Bauamt informiert
Breitbandausbau in Lengenfeld
Viele Lengenfelder Bürgerinnen und Bürger haben schon die 
großen Kabeltrommeln im Stadtgebiet gesehen. Der eine oder 
andere hat sich bestimmt auch schon über eine Verkehrsbehin-
derung in seiner Straße geärgert, weil dort eine Minibaggertruppe 
unterwegs ist und Gräben in Straße und Gehweg schlitzt.
Der Breitbandausbau hat begonnen.
Bis zu 7 Firmen werden in den nächsten Wochen und Monaten 
im Stadtgebiet, in der Grün, in Wolfspfütz und in Abhorn unter-
wegs sein. Die Firmen erschließen Teilgebiete der Stadt und der 
Ortsteile mit schnellem Internet in Abhängigkeit der neu zu erstel-
lenden Verteilerkästen. Hier laufen die ganzen Hausanschlüsse 
zusammen. Zum nächsten Verteilerkasten werden Hauptkabel 
geführt. 
Nimmt eine Truppe die Arbeit an einem neuen Straßenzug auf, 
wird der jeweilige Verantwortliche die Anwohner persönlich auf-
suchen und mit Ihnen ein Gespräch führen und ein Gesprächs-
protoll über die Lage und Einführung der Leitung ins Haus erstel-
len. Auch werden Handzettel in die Briefkästen zur Info gesteckt.
An dieser Stelle sei bemerkt:
Wenn sich Ihr Grundstück im Ausbaugebiet befindet, prü-
fen Sie bitte nochmals, ob Sie den Telekom- Antrag für ei-
nen Glasfaseranschluss gestellt und ob Sie einen Rücklauf 
als Auftragsbestätigung erhalten haben. 
Haben Sie noch keinen Antrag gestellt, so können Sie das noch 
während der Bauarbeiten tun. Dazu sprechen Sie einfach die 
ausführende Firma an. Die Herstellung des Anschlusses erfolgt 
dann für Sie noch kostenfrei. Ein Anschluss nach der Erschlie-
ßung ist kostenpflichtig.
Haben Sie bereits einen Antrag gestellt, aber noch keinen Rück-
lauf erhalten, liegt das nicht an den Firmen oder der Stadt, son-
dern an der noch nicht erfolgten Bearbeitung durch die Telekom. 
Auch in diesem Fall reden Sie bitte mit der ausführenden Firma. 
Diese wird die Info an die zuständigen Stellen weiterleiten.
Bei Verständigungs- oder anderen Problemen können Sie sich 
auch an das Bauamt wenden.
Wer noch nicht weiß, ob sein Grundstück im Ausbaugebiet liegt, 
kann dies im Internet über das  Geoportal Vogtland nachvollzie-
hen. Sollten die technischen Voraussetzungen hierfür nicht vorlie-
gen, kann man gern auch im Rathaus anrufen und dies erfragen.
Liebe Lengenfelder, bitte helfen Sie mit, dass der Breitbandaus-
bau schnell und komplikationslos erfolgt, indem Sie den zu er-
wartenden Behinderungen und Umständen mit Ruhe, Verständ-
nis und Gelassenheit begegnen.
Und wundern Sie sich nicht, wenn im Stadtgebiet plötzlich tür-
kisch, polnisch, russisch oder auch sonst wie gesprochen wird. 
Die Firmen kommen aus dem gesamten Bundesgebiet und sind 
international aufgestellt.

Mitteilungen des Landratsamtes
Einschränkungen der Öffnungszeiten des 
Landratsamtes für den Besucherverkehr 
bleiben bestehen
In Umsetzung der Verordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhang zum 
Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 vom 
17.04.2020 bleiben die Einschränkungen der Öffnungszeiten des 
Landratsamtes für den Besucherverkehr weiterhin zunächst be-
fristet bis 10.05.2020 bestehen.
Persönliche Beratungen und Termine in den Dienststellen Post-
platz 5 in Plauen, auf der Bahnhofstraße 42 - 48 in Plauen und in 
Oelsnitz, Stephanstraße 9 erfolgen ausschließlich nach telefoni-
scher Terminvereinbarung.
Die Außenstellen des Landratsamtes Vogtlandkreis in Auerbach, 
Reichenbach, Klingenthal und Adorf sind nur telefonisch unter 
03741-300 - 3333 erreichbar.
Ebenfalls für den Besucherverkehr geschlossen bleiben die 
Führerscheinstelle und die Wohnraumberatungsstelle in Plauen 
sowie das Archiv in Oelsnitz. Diese Einrichtungen sind jedoch 
ebenfalls telefonisch erreichbar.
Die KfZ-Zulassungsstelle in Plauen bietet Sprechzeiten auch wei-
terhin ausschließlich für Händler und private Zulassungsdienste 
an. Letztere können von Bürgern zur Realisierung ihrer Anliegen 
genutzt werden.

Entsorgung von Grün- und Pflanzenabfällen 
im Rahmen der Corona-Pandemie
Viele Vogtländer, die aus den verschiedensten Gründen wäh-
rend der Corona-Zeit zu Hause sind, nutzen bei dem schönen 
Wetter die Zeit, um auf Ihrem Grundstück oder im Garten den 
Frühjahrsputz durchzuführen. Dabei fallen logischerweise auch 
Abfälle unterschiedlichster Art an, wie beispielsweise Grüngut 
oder Restabfälle.
Während Restabfälle in der Regel problemlos über die eigene 
Restabfalltonne entsorgt werden können, sollte dies für Grün-
gutabfälle im Rahmen der Mülltrennung nicht so gehandhabt 
werden.
Um die vogtländische Bevölkerung aufgrund der derzeitigen 
Lage der Wertstoffhöfe des Vogtlandkreises aufzuklären, infor-
miert die Landkreisverwaltung bezüglich der Entsorgung von 
Pflanzenabfällen wie folgt:
Grundsätzlich bestehen derzeit für Grün- und Pflanzenabfälle fol-
gende, zulässige Entsorgungswege:
• Kompostierung der Pflanzenabfälle im eigenen Garten, ggf. mit 

vorherigem Häckseln
• Entsorgung über die Biotonne
• Entsorgung über private Entsorgungsfirmen (auf Seite 71 des 

Abfallwegweisers 2020 sind die Entsorgungsfirmen des Vogt-
landkreises inkl. Kontaktdaten aufgeführt)

• nur in Notfällen Entsorgung über die Restmülltonne
• Entsorgung in den, voraussichtlich ab 20.04.2020 wieder ge-

öffneten,
Wertstoffhöfen des Vogtlandkreises (Bezüglich der in Aussicht 
gestellten Rechtsverordnung des Freistaates Sachsen). Eine Ab-
gabe von kommunalen und gewerblichen Abfällen und Grüngut 
sowie Sonderabfällen sollte somit wieder für Privatpersonen wie 
gewohnt möglich sein. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
auch an unseren Wertstoffhöfen die aktuell gültigen Verhaltens-
regeln zur Corona-Prävention einzuhalten sind und bitten bereits 
im Vorfeld um Verständnis wenn es zu Verzögerungen in der Ab-
fertigung kommt.
In der Kompostieranlage Lengenfeld ist vorerst keine 
Grüngutannahme möglich. Es wird ortsüblich an den Aus-
hängen informiert, wenn die Anlage wieder geöffnet ist.

Gefahr von Zeckenstichen steigt wieder
Durch das mildere Wetter nimmt auch die Aktivität von Zecken 
wieder zu. Auch wenn es keine offizielle Zeckensaison gibt, wer-
den die Spinnentiere bereits ab einer Temperatur von 8 Grad ak-
tiv und treten so vermehrt zwischen März und Oktober auf.
Da zudem viele Menschen ihre freie Zeit in der Natur verbrin-
gen, steigt auch das Risiko auf einen Zeckenstich. Als besonders 
gefährlich gelten die durch Zecken übertragenen Krankheiten 
FSME (Frühsommer-Meningoenzephalitis) und Borreliose.
Im letzten Jahr wurden im Vogtlandkreis 8 Fälle von FSME und 
263 Borreliose-Fälle gemeldet. Während es gegen die Bakterien-
infektion Borreliose, die sogenannte Wanderröte, keine Impfung 
gibt, können Sie sich gegen die Viren der Hirnhaut- und Hirn-
entzündung FSME impfen lassen. Der Vogtlandkreis zählt laut 
Robert-Koch-Institut schon seit Jahren zu den FSME-Risikoge-
bieten. Seitdem wird auch die Schutzimpfung gegen FSME emp-
fohlen und von den gesetzlichen Krankenkassen bezahlt. Anders 
als beispielsweise bei Influenza gilt: wer einmal geimpft ist, muss 
den Schutz nicht jedes Jahr auffrischen.
Weitere Maßnahmen zum Schutz vor Zecken sind das Tragen 
von geschlossener Kleidung und das Absuchen des Körpers 
nach dem Aufenthalt im Freien. Sollten Zecken festgestellt wer-
den, müssen diese umgehend und sorgsam entfernt werden.
Sollten nach dem Stich Krankheitssymptome, wie Fieber oder 
Kopfschmerzen, auftreten, kontaktieren Sie unbedingt Ihren be-
handelnden Arzt. Dabei wichtig: Borreliose (Wanderröte) ist kein 
Notfall, FSME (Hirnhaut- und Hirnentzündung) ist ein Notfall. Wei-
terführende Informationen stellt auch das Robert Koch Institut 
unter
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/FSME/Zecken/Zecken.html 
zur Verfügung.

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssitzung und 
die Termine der Ausschüsse werden rechtzeitig ortsüblich als 
Aushang am Rathaus, an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen 
und in der Tagespresse bekannt gegeben.
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Magische Pflanzen
 – vor allem im Mittelalter gewannen sie 
durch die nachgesagten „Zauberkräfte“ 
an Bedeutung 
Tollkirsche, Bilsenkraut und Schierling sind 
Pflanzen mit halluzinogenen Wirkungen. Bereits 
im Mittelalter wurden sie zur Bewusstseins-
erweiterung  oder für Giftmorde verwendet. 

Besondere Beliebtheit erfuhren sie damals als Rauschdrogen. 
Kräuterweiber, oft als Hexen bezeichnet, stellten daraus obsku-
re Hexensalben oder Hexengetränke her. Die Anwender wurden 
damit in ein Delir versetzt, in dem sie Halluzinationen vom Fliegen 
oder Tierverwandlungen erlebten. Heute machen diese Pflanzen 
eher als gefährliche Giftpflanzen negative Schlagzeilen.
Die Tollkirsche ist eine mehrjährige Staude, die bevorzugt auf 
lichten Waldstellen in Europa anzutreffen ist. Die halluzinoge-
ne Wirkung ist seit langem bekannt. Sie drückt sich schon im 
Namen aus, der auf ihre Rauschwirkung, die sich in Toll- oder 
Wildheit äußert, verweist. Gleichzeitig greift er die toxische Eigen-
schaft der violettschwarzen, fleischigen Früchte auf, die einer Kir-
sche ähneln. Ihr Genuss löst bereits bei der Aufnahme kleinster 
Mengen Vergiftungen aus. Sie führen zu Pupillenerweiterungen, 
einem trockenen Mund, Herzrasen, Tobsuchtsanfällen und Hal-
luzinationen. 
Bereits in der Steinzeit wurde die Tollkirsche als Pfeilgift ver-
wendet und auch später wurden unliebsame Gegner mit dem 
Pflanzensaft aus dem Wege geräumt. Daher verweist auch der 
Gattungsname „Atropa“, den sie nach der griechischen Schick-
salsgöttin Atropos bekam, die den Lebensfaden der Menschen 
durchschneidet. Der Artname „belladonna“ bedeutet schöne 
Frau. Er spielt auf die frühere Verwendung des Pflanzensaftes zur 

Rathaus
Hauptstraße 1

08485 Lengenfeld
Tel. (037606) 305 – 0

E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

Stadtbibliothek
Hauptstraße 3

08485 Lengenfeld
Tel. (037606) 305-17

E-Mail: bibliothek@stadt-lengenfeld.de

 Stadtmuseum / Touristeninformation
Hauptstraße 57

08485 Lengenfeld
Tel. (037606) 32178

E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Wichtige Telefonnummern:
zuständige Polizeidienststelle: Polizeiposten Treuen, 

Markt 7, 08233 Treuen, Tel.: (037468) 679380
außerhalb der Dienstzeiten Polizeirevier Auerbach, 

Tel.: (03744) 2550

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeit: 

116 117

Rettungsleitstelle Zwickau: (0375) 44780

Paracelsus-Klinik, Reichenbach: (03765) 540

Klinikum Obergöltzsch, Rodewisch: (03744) 3610

Telefonseelsorge: (0800) 111 0 111 / (0800) 111 0 222 
(kostenfrei)

bei Gasstörung: (0800) 1111 489 20

Wasser/Abwasser: (03741) 2600

Strom Entstörungshotline: (0800) 2305 070

Apothekenbereitschaft im Mai
Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr 
morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend be-
nötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr
01., 11., 16., 17. und 22. Mai Pelikan-Apotheke, Reichen-
bach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 / 14711
02., 03. und 08. Mai Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwi-
ckauer Straße 102, Tel. 03765 / 794 7989
04., 09., 10., 15. und 28. Mai Apotheke am Solbrigplatz, Rei-
chenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 / 13224
05., 07., 18., 23., 24. und 29. Mai Alte Apotheke, Lengenfeld, 
Badergasse 3, Tel. 037606 / 8414
06. und 19. Mai Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 
12, Tel. 03765 / 34020
12., 21., 25., 30. und 31. Mai Alte Stadtapotheke, Reichen-
bach, Marktplatz 4/5, Tel. 03765 / 12184
13. und 26. Mai Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 
03765 / 34615
14. und 27. Mai Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-
Schweitzer-Straße 1, Tel. 03765 / 12121
20. Mai Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 / 
2345
Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, Telefon 
(03 75) 4 47 80. Sie können die diensthabenden Allgemeinmedi-
ziner und Fachärzte der Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und 
Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Vergrößerung der Pupillen an. Frauen tropften sich diesen in die 
Augen, um mit glänzenden Blicken die Männer zu betören.
Auch das schwarze Bilsenkraut wurde bei mittelalterlichen He-
xenritualen verwendet. Von den halluzinogenen Erfahrungen soll 
der deutsche Name Bilsenkraut herrühren, wobei „bhel“ steckt, 
was Fantasie bedeutet. Die bis zu 60 cm hohe ein- oder zweijäh-
rige Pflanze zeichnet sich durch klebrige, behaarte Stängel aus, 
an denen große Blätter wachsen. Vom Juni bis September blüht 
sie mit schmutzig-gelben Blüten, die mit violetten Adern durch-
setzt sind. In den Samen findet man den höchsten Gehalt der gif-
tigen Inhaltsstoffe. Insgesamt ist die Pflanze etwas weniger giftig 
als die Tollkirsche. Aufgrund der trotzdem nicht unbedeutenden 
Giftigkeit wurde das Bilsenkraut aber eine beliebte Mordwaffe.
Als dritte zählt der gefleckte Schierling zu den Hexenpflanzen, die 
zu bewusstseinserweiternden Rezepturen verwendet wurden. In 
der Antike hatte der gefleckte Schierling bereits als Giftpflanze 
Berühmtheit erlangt. Ein Extrakt der Pflanze wurde im antiken 
Griechenland nicht nur für hinterhältige Giftmorde, sondern auch 
offiziell zur Hinrichtung von Staatsfeinden verwendet. Die gesam-
te Pflanze ist stark giftig, besonders aber die unreifen Früchte. 
Berühmtes Beispiel ist die Verurteilung des griechischen Philo-
sophen Sokrates. Er bekam im Jahre 399 v. Chr. als Todesstrafe 
den „Schierlingsbecher“ zu trinken. 
Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Freie Gärten abzugeben!!!
Bauen Sie Ihr gesundes Obst und Gemüse 
selber an und genießen Sie den herrlichen 

Ausblick über Lengenfeld.

In der Kleingartenanlage „Naturheilverein 
Lengenfeld e.V.“ sind ab sofort 2 Gärten 

kostenlos abzugeben (202m² und 224m²).
Strom-, Wasseranschluss vorhanden.

Auskünfte erteilt Herr Kühne 
(037606/829375)

Wie freuen uns auf Ihr Interesse.
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Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Bosch Car Service Möckel
Kfz-Reparaturen aller Art
Klimaanlagen
TÜV/Dekra u. AU/OBD
Reifenservice
Unfallinstandsetzung
Autoglasservice
Fahrzeug-Zusatzheizungen

Inspektion für alle Fahrzeuge
Klimatechnik
Car-HiFi / Navigation
Fahrtenschreiberservice
Pkw-Bremsenservice
Abgasanlagen
Computerachsvermessung

Bosch Car Service Möckel
Nord-West 18    08228 Rodewisch   

bosch-service-rodewisch@t-online.de
to tunAu  wr h irI

 
 

a
r

l
ü
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s
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Unser Angebot im Mai:

Räderwechsel incl. 

Einlagerung 49,- &

Ein Tag im Zeichen Christoph Graupners: 
Junge Solisten gesucht
Am 25. September 2020 findet in Kirchberg ein ganz besonderer 
Wettbewerb statt: Verliehen wird der Christoph-Graupner-Kunst-
preis im Fach Musik. Mit diesem begehrten Musikpreis ehrt die 
Stadt einen ihrer Söhne im besonderen Maße. Aufgerufen sind 
nun junge, talentierte Musiker, die sich bis Ende Mai bewerben 
können.
Maximal 20 junge Solisten aus Sachsen, Thüringen und Bayern 
können am 25. September in der Geburtsstadt des Komponisten 
Christoph Graupner ihre Beiträge - instrumental und vokal mit 
Begleitung - einer Fachjury vortragen.
15 bis 20 Minuten hat jeder Teilnehmer Zeit, sein Können un-
ter Beweis zu stellen. Einzige Bedingung: Es muss mindestens 
ein Werk von Christoph Graupner oder ein Werk aus seiner Zeit 
gespielt werden. Weitere Werke sind frei wählbar. Da die Teilneh-
merzahl auf maximal 20 Personen begrenzt ist, wird die Jury bis 
zum 20. Juni 2020 bereits eine Vorauswahl treffen. Das Können 

der jungen Solisten wird natürlich auch belohnt. Insgesamt steht 
ein Preisgeld von 2500 Euro zur Verfügung.
Wie gelingt nun die Teilnahme? Zusammen mit dem Anmelde-
formular müssen die Musiker ihr Foto und ihren musikalischen 
Lebenslauf einreichen. Sie sollen am 25. September das 14. Le-
bensjahr erreicht und das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Bis zum 20. Juni 2020 werden sie schriftlich benachrich-
tigt, ob sie für den Wettbewerb am 25. September 2020 ausge-
wählt worden sind. Anmeldeschluss für die Bewerbungen ist der 
31. Mai 2020 (Poststempel).
Der Christoph-Graupner-Kunstpreis wird seit 1992 vergeben. 
Er wird gegenwärtig vom Landkreis Zwickau alle zwei Jahre mit 
wechselnder Sparten-Ausschreibung für verschiedene Genres 
der Kunst und Musik ausgeschrieben. Die Stadt Kirchberg wur-
de mit der Organisation der Preisvergabe für den Musikpreis be-
auftragt. Die detaillierte Ausschreibung und das Anmeldeformular 
finden Sie unter www.kirchberg.de.
Stadt Kirchberg
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Liste der Lengenfelder Gaststätten mit 
Liefer- und Abholservice
Die aktuelle Liste finden Sie auf der Homepage der Stadt Lengenfeld 
unter dem Punkt Aktuelles: http://www.stadt-lengenfeld.de 
Hotel Lengenfelder Hof 
telefonische Bestellung unter 8770, Abholung Mo – Sa 11.00 – 
13.00 & 17.00 – 20.00, So 11.00 – 13.00 Uhr
Pizzeria da Luigi 
telefonische Bestellung unter 37274, Abholservice tägl. 16.00 - 
20.00, Sa & So auch 11.00 - 14.00, Die & Mi Ruhetag
Landgasthof Plohnbachtal 
Abholung nach telefonischer Voranmeldung unter 2590 am Vor-
tag, Sa 17.00 - 19.00 Uhr, So 11.00 - 13.00 Uhr, weitere Infos 
unter www.landgasthof-plohnbachtal.de (Aktuelles)
Landgenuss Vogtland 
Lieferung nach telefonischer Voranmeldung unter 868362 am 
Vortag bis 16 Uhr
Gasthof Goldenes Herz
telefonische Bestellung unter 2229, Abholservice von 11.00 - 
13.00 Uhr
Landgasthof zur Sonne 
alle Speisen zum Vorbestellen und Abholen unter 2471 oder 
0171/1015920
Parkgaststätte 
Abholung nach telefonischer Voranmeldung unter 949944 am 
Vortag
Gaststätte zum Schmunz
alle Speisen zum Vorbestellen und Abholen unter 34628, Mi - Fr 
& So 11.00 - 13.30 Uhr sowie 17.00 - 19.00 Uhr, Sa 17.00 - 
19.30 Uhr
URFA – Döner & mehr 
Abholung/Lieferservice unter 36685
Pizza-Döner-Haus Alanya 
Abholung/Lieferservice unter 866014

DRK bittet um Blutspenden
Alle sieben Sekunden braucht ein Patient in 
Deutschland eine Bluttransfusion. Die lückenlose 
Blutversorgung wird durch die DRK-Blutspende-
dienste sichergestellt – an 365 Tagen im Jahr, rund 
um die Uhr. BlutspenderInnen helfen beispielsweise Patienten, 
die aufgrund von Tumor-, Herz- oder Magen- und Darmerkran-
kungen Blutpräparate benötigen, genauso wie Unfallopfern oder 
jungen Müttern und Neugeborenen, bei denen es zu Komplikatio-
nen während der Geburt kommt. 

Blutspendetermine sind in Sachsen als kritische Infrastruktur ex-
plizit vom Versammlungsverbot ausgenommen. Die Versorgung 
der Kliniken mit Blut zählt unmittelbar zu den kritischen Infrastruk-
turen gemäß Vorgaben des BBK (Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe). Deshalb ruft der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost dringend zur Blutspende auf und arbeitet in 
der aktuellen Situation mit Hochdruck an der Absicherung der 
Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten.
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 
am Montag, 25. Mai 2020, Lengenfeld, Rathaus Hauptstra-
ße 1 von 14:30 - 19:00 Uhr.

–

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kleingartenanlage „Brunnenallee“ 
Lengenfeld 

Kleingarten abzugeben
Laube, Wasser- und E-Anschluss vorhanden

Tel. 037606 / 35554

Waldbesitzer-Information April/ Mai 
zum Borkenkäfer
Wöchentliche Kontrolle und zeitnahe Sanierung von Bor-
kenkäferbefall sind trotz Coronapandemie unverzichtbar.

Der Temperaturanstieg in der ersten Aprilhälfte sowie die Wetter-
prognose lassen einen kräftigen Schwarmflug des Borkenkäfers 
in seiner ersten diesjährigen Generation erwarten. Entscheidend 
wird sein, den Befall zeitnah zu erkennen und die betroffenen 
Bäume zügig aufzuarbeiten. 

Jeder Waldbesitzer ist angehalten, alle Möglichkeiten zur Ein-
dämmung des Schadausmaßes zu nutzen:

• Kontrollieren Sie Ihren Wald wöchentlich! 

Frischer Stehendbefall ist an frischen Einbohrlöchern, braunem 
Bohrmehl am Stammfuß oder Harzfluss zu erkennen. Oftmals 
sind die Kronen noch grün.

• Arbeiten Sie frischen Befall zeitnah auf! 

Meist sind verschiedene Entwicklungsstadien in einem Stamm. 
Jungkäfer dürfen nicht ausfliegen! Trotz Corona-Schutzbe-
schränkungen sind Kontrolle und Sanierung von Borkenkäferbe-
fall zulässig, soweit die Sicherheitsabstände zu weiteren Perso-
nen dem Infektionsschutz entsprechen.

• Für die vorschriftsmäßige Sanierung muss befallenes 
Holz rechtzeitig entrindet,  aus dem Wald transportiert 
oder, als letztes Mittel, mit Pflanzenschutzmitteln behan-
delt werden!

• Holzabsatz und –transport werden schwieriger sein als 
im Vorjahr. Bitte prüfen Sie deshalb, ob Sie Zwischenlager 
nutzen oder Pflanzenschutzmittel anwenden können. Die bloße 
Holzübergabe zur Abfuhr reicht  nicht aus, wenn das Holz weiter-
hin fängisch im Wald liegen bleibt. 

Bedenken Sie: Jeder nicht erkannte und behandelte Käfer-
baum potenziert die Schäden im weiteren Jahresverlauf!

Bund und Freistaat stellen Fördermittel zur Borkenkäfersanierung 
bereit. Voraussetzung ist, dass Sie Ihre beabsichtigten Sanie-
rungsmaßnahmen vor Beginn Ihrer Arbeiten beim zuständi-
gen Sachsenforst- Revierleiter formlos oder mit einem Formular 
anzeigen. 

Für Fragen zur Borkenkäfersanierung und zur forstlichen Förde-
rung stehen die Sachsenforst- Revierförster beratend an Ihrer 
Seite:
Herr Buchta  Forstrevier Wildenfels 0174-3379606
Herr Preußner  Forstrevier Werdau 0174-3379607
Herr Gorski  Forstrevier Reichenbach 0174-3379608
Herr Schlosser  Forstrevier Rodewisch 0174-3379609
Herr Scharschmidt Forstrevier Bergen 0174-3379610
Herr Liebetrau  Forstrevier Oelsnitz 0174-3379611
Herr Müller i. V.  Forstrevier Mehltheuer 0174-3379612

Weiterführende Hinweise  finden Sie unter www.sachsenforst.de.  
Dort können Sie sich auch über die regionalen Forstbetriebsge-
meinschaften informieren.
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Alters- oder Ehejubiläen der älteren 
Bürgerinnen und Bürger
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

an mich ist immer wieder der Wunsch herangetragen worden, 
eine gute alte Tradition wieder aufleben zu lassen und die Alters- 
oder Ehejubiläen der älteren Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde im Amtsblatt zu nennen. Diese Rubrik haben wir vor 
einiger Zeit einstellen müssen, da es uns das geltende Melde-
recht und das Datenschutzrecht nicht mehr erlauben, ohne die 
ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person diese „Veröf-
fentlichung“ vorzunehmen. Die Gesetze wollen die Bürgerinnen 
und Bürger vor ungewollter Datenverarbeitung schützen und 
stellen für Unternehmen aber auch für unsere Verwaltung hohe 
Anforderungen auf. Das ist in vielen Fällen auch gut so, denn 
in Zeiten von Internet, Onlinehandel oder Social Media ist der 
Schutz personenbezogener Daten wichtiger denn je.

Dennoch würden es viele Einwohnerinnen und Einwohner wun-
derbar finden, wenn der eigene oder der 75. oder 80. Geburtstag 
der ehemaligen Kollegin oder des Nachbarn im Amtsblatt stün-
de und so ganz ungezwungen und ungefragt ein Glückwunsch 
möglich würde. Für viele gehört das zum Zusammenleben dazu, 
weshalb ich die Jubiläums-Rubrik im Amtsblatt wieder möglich 
machen möchte. Falls Sie dieses Ziel teilen, können Sie mich 
unterstützen. Wenn Sie möchten, dass Ihr Alters- oder Ehejubi-
läum im Amtsblatt genannt wird, füllen Sie bitte die nachfolgende 
Einwilligungserklärung aus und senden diese per Brief, Fax oder 
E-Mail an die Gemeindeverwaltung zurück:

Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, 08485 Lengenfeld 
Tel. (037606) 305 – 0

Fax: (037606) 305-46

E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

Liegt die Einwilligung vor, werden wir Altersjubiläen ab dem 70. 
Geburtstag, jeden fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeden folgenden Geburtstag sowie Ehejubiläen ab 
dem 50. und jedes folgende Ehejubiläum mit dem Namen und 
dem jeweiligen Jubiläum im Amtsblatt nennen. Die Einwilligung 
ist selbstverständlich freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden.

Ihr Bürgermeister Volker Bachmann

Informationen nach Art. 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung 

1. Verantwortlicher
Stadt Lengenfeld,  vertreten durch den Bürgermeister Volker 
Bachmann, Hauptstraße 1, 08485 Lengenfeld Tel. (037606) 305 – 0, 
Fax: (037606) 305-46, E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

2. Beauftragter für den Datenschutz

Bei Beschwerden kann sich jede betroffene Person an den Da-
tenschutzbeauftragten der Stadt Lengenfeld, Hauptstraße 1, 
08485 Lengenfeld, Tel.: 037606/30520, ordnungsamt@stadt-
lengenfeld.de oder an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten 
(Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Devrientstraße 5, 01067 
Dresden, Tel. 0351/85471 101, E-Mail saechsdsb@slt.sachsen.de) 
wenden.

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten
Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen im Amtsblatt 
der Gemeinde ... auf Grundlage einer Einwilligung der betroffe-
nen Person. Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.

4. Auftragsverarbeitung
Druckerei Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld.

5. Dauer der Speicherung
Die eigens zur Veröffentlichung im Amtsblatt verarbeiteten Da-
ten von Geburtstags- und Ehejubiläen werden entsprechend der 
Aufbewahrungsfrist der betreffenden Gemeindeakten entspre-
chend der gesetzlichen Vorschriften gespeichert.

6. Betroffenenrechte
Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat insbeson-
dere die folgenden Rechte:

- Widerruf dieser Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft,

- Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten per-
sonenbezogenen Daten und deren Verarbeitung,

- Recht auf Berichtigung, soweit die Person betreffende Daten 
unrichtig oder unvollständig sind,

- Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, 
soweit eine der Voraussetzungen nach Art. 17 Datenschutz-
Grundverordnung zutrifft,

- Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung im Rahmen 
des Art. 18  Datenschutz-Grundverordnung.

Einwilligungserklärung zur Verarbei-
tung personenbezogener Daten im 
Amtsblatt der Stadt Lengenfeld
Hiermit willige ich in den Abdruck meines Vornamens, Familien-
namens, Wohnortes (Ortsteil) sowie Datum und Art meines Al-
ters- oder Ehejubiläums im Amtsblatt der Stadt Lengenfeld ein.

Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburts-
tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum.

Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten 
erfolgen ausschließlich für Zwecke der Veröffentlichung im Amts-
blatt der Gemeinde .... Das Amtsblatt wird auch auf der Internet-
seite ... eingestellt.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Wi-
derrufserklärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend ge-
nannten Weise verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Ver-
arbeitung nicht berührt.

Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektroni-
scher Form an die Stadt Lengenfeld richten.

Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, 08485 Lengenfeld 
Tel. (037606) 305 – 0

Fax: (037606) 305-46

E-Mail: info@stadt-lengenfeld.de

_______________________________________________________ 

Name, Vorname

_______________________________________________________ 

Straße, Hausnummer, Ort

_______________________________________________________ 

Ort, Datum

_______________________________________________________ 

Unterschrift
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Waldkirchner Weg 11, Tel. 23 90Waldkirchner Weg 11, Tel. 23 90

Vorbereitungen im Stadtbad Vorbereitungen im Stadtbad 

laufen wie geplantlaufen wie geplant
Liebe Badefreunde, wie in jedem Jahr wird im Stadtbad 
auch jetzt wieder geputzt. Die Rutsche, die Becken, die 
Liegewiese, der Spielplatz, die 
Tischtennisplatten, der Beach-
volleyballplatz und natürlich die 
Technik – alles wird vom Team 
des Stadtbades hergerichtet. 
Wie viele andere auch, hoffen 
wir, dass die Badesaison 2020 
trotz der aktuellen Coronakri-
se stattfinden kann, in welcher 
Form auch immer. Einen Som-
mer ohne Freibad mag sich 
niemand vorstellen. Wir berei-
ten also alles vor, so dass das 
Stadtbad für seine Besucher 
fertig ist, sobald der Startschuss 
fällt.

Text: Melanie Fechner/Michael Heuck     Foto: Melanie Fechner

Freibad LengenfeldFreibad Lengenfeld

„Das Geheimnis des Friedens heißt 
Erinnerung“
Am 17. April, jährte es sich zum 75. Mal, dass es in unserem Len-
genfeld zu Kampfhandlungen kam. Den Rückzug der deutschen 
Wehrmacht deckend, feuerten an diesem 17. April 1945 zwei 
deutsche Sturmgeschütze (Jagdpanzer) vom Windmühlenberg 
aus auf die auf der Göltzschtalstraße vorrückenden amerikani-
schen Panzer und schossen drei von ihnen kampfunfähig ab. Ein 
amerikanischer Jagdpanzer (Tank Destroyer) zerstörte daraufhin 
eines der beiden Sturmgeschütze. Acht Amerikanische Solda-
ten sollen dabei ihr Leben verloren haben, ein deutscher Soldat 
starb. Er liegt seit 1947 auf dem Lengenfelder Friedhof begraben. 

Von der vorrückenden 87. US-Infanterie-Division wurde darauf-
hin eine „Luftmission“ geflogen. Eine Task Force, bestehend aus 
einer Infanteriekompanie und einem Zug Panzer, wurde gebildet 
und griff Lengenfeld nun von Südwesten aus Richtung Treuen 
an, Bomben fielen, Granaten 
schlugen ein. Lengenfeld brann-
te.19 Wohnhäuser und eine Fa-
brik wurden vollständig zerstört, 
336 Gebäude mehr oder min-
der schwer beschädigt. Etwa 
90 Familien waren obdachlos 
geworden. Vier Lengenfelder 
Einwohner, darunter zwei Kin-
der, neben dem Soldaten vom 
Windmühlenberg zwei weitere 
Soldaten der deutschen Wehr-
macht sowie ein italienischer 
Militärinternierter fanden den 
Tod. 
Die Stadt Lengenfeld hat heute 
diesem Tag und den Opfern ge-
dacht. Um 11:10 Uhr läuteten 
die Glocken der Aegidiuskirche 
für 5 Minuten - genau zu der 
Zeit, als vor 75 Jahren der Pan-
zeralarm ausgelöst wurde. Bür-
germeister Bachmann, Pfarrer 
Spitzner, Ortschronist Machold 
und Museumsleiter Heuck leg-

ten am Tischendorfplatz, an der Stelle, wo bis zum 17. April 1945 
ein Wohn/Geschäftshaus stand, ein Gebinde nieder. Zudem 
wurde eine Tafel aufgestellt. Auf dem Friedhof wurden zudem an 
den Soldatengräbern sowie am Mahnmal für die Opfer des Len-
genfelder Konzentrationslagers ebenfalls Gebinde niedergelegt. 
Pfarrer Spitzner sprach hier ein Gebet.
Eigentlich sollte am Nachmittag die Sonderausstellung zum Jah-
restag 75 Jahre Kriegsende eröffnet werden. Leider ist dies im 
Moment aufgrund der aktuellen Lage nicht möglich. Sobald Mu-
seen wieder öffnen dürfen, wird dies selbstverständlich nachge-
holt.
Text: Machold/Heuck
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Der Markt – Mittelpunkt der Stadt
Geschichte und Geschichten von unserem 
Marktplatz
Von Friedrich Machold, 1. Fortsetzung

Und hier auf dem alten historischen Markt, dem heutigen Kirch-
platz, stand auch von 1725 für gut 100 Jahre eine der baro-
cken kursächsischen Postsäulen (Marktsäulen), die unter der 
Herrschaft von August dem Starken (1670 – 1733) durch den 
im vogtländischen Marieney geborenen Pfarrer Adam Friedrich 
Zürner (1679 – 1742) aufgestellt wurden. Das Sockelstück ist 
bei der umfassenden Sanierung des ehemaligen Amtsgerichts 
eingemauert im Gewölbe des Kellergeschosses wieder aufge-
funden worden (LA 79). Am 2. Sept. 1873, am Sedantag (Ge-
denktag im Kaiserreich zur Erinnerung an die Kapitulation der 
französischen Armee nach der Schlacht bei Sedan im Deutsch-
Französischen Krieg 1870), wurde das Kriegerdenkmal auf dem 
Kirchplatz geweiht. Sieben Lengenfelder waren aus dem Krieg 
nicht zurückgekehrt. Der Obelisk erinnert in seiner Gestaltung bis 
auf das Wappenstück verblüffend der Postsäule, die hier 50 Jah-
ren zuvor noch gestanden hatte.
Am 6. Mai 1854 bereits brannten im Bereich des heutigen Vieh-
marktes acht Häuser vollständig nieder, fünf Häuser wurden teil-
weise vernichtet. Anstelle zweier schmaler Gässchen, die hier auf 
die östliche Höhe führten, entstand in der Folge ein zur Abhaltung 
der Viehmärkte geeigneter Platz – Lengenfelds dritter Marktplatz.
Ja – es brannte sehr oft in Lengenfeld. 60 Jahre später schrieb 
Hermann Cortes (1846 – 1922) kurz vor dem Ausbruch des Ers-
ten Weltkrieges:
          Wu mr in der Stadt ner hie kunnt geh,
          Do sah mr alte Haiser steh;
          De  Gassen – naa, des war ze dumm,
          Die warn ganz schmol un meestens krumm.
          Am Weg stand oft e alte Schei;
          E Heiwong ging net gut vrbei.
          Un Gahr for Gahr, is nahm kaa End,
          Do is e Zipfel weggebrennt.

Dann kam der verhängnisvolle 10. Mai 1856, der große Stadt-
brand in Lengenfeld, als binnen drei Stunden der gesamte Stadt-
kern mit Kirche, Schule, Gerichtsgebäude (dem ehemaligen 
Rathaus), den beiden Gasthöfen, insgesamt 52 Hauptgebäude 
vollständig zerstört und 120 bis 130 Familien, etwa 700 Men-
schen, ihrer Wohnungen und zumeist auch all ihres Hab und Gu-
tes beraubt wurden (LA 305 ff.).

2.  Unser heutiger Markt – von seiner Anlegung bis zum 
Ende des Ersten Weltkrieges
Der alte, bisherige Lengenfelder Markt vor der Kirche hatte sich 
im Laufe der Jahre in keiner Weise mehr als ausreichend erwie-
sen. Bei Jahrmärkten mussten zahlreiche Buden auf der angren-
zenden Straße, der heutigen Hauptstraße, aufgebaut werden, 
was selbst für damalige Verkehrsverhältnisse äußerst behindernd 
war. Nun gab es zwar vor der Pfarrwohnung anstelle unseres 
heutigen Marktplatzes auch einen kleineren Platz, den sog. 
Steinbrunnenplatz. Seinen Namen trug er von dem zweiten stei-
nernen Röhrbrunnen in der Stadt. 
Schon nach dem Stadtbrand war die Anlage eines sog. Neu-
marktes und die Regulierung der späteren Hauptstraße gegen 
Norden vorgesehen. Zunächst war aber nur die Zurücknahme 
der Baulinie auf der Südseite des Platzes möglich. Erst mit ei-
nem weiteren Großbrand am 18. Okt. 1859, als binnen kurzer 
Zeit zwischen genanntem Steinbrunnenplatz und der heuti-
gen Tischendorfstraße zehn Wohngebäude (darunter auch das 
Geburtshaus von Constantin von Tischendorf) nebst Hinterge-
bäuden und Schuppen ein Raub der Flammen wurden, konnte 
nun auch die Nordseite begradigt und Raum für die Anlegung 
eines geräumigen Marktes mit neuen geschlossenen Baulinien 
geschaffen werden - vor allem auch für einen ebenen, d.h. nicht 
geneigten Marktplatz, was im Vogtland durchaus nicht selbstver-
ständlich ist.
Zur Grundsteinlegung für unseren Kirchenneubau am 10. Okt. 
1859 versammelten sich die Teilnehmer zum Festzug noch vor 
dem freien Platz beim alten Pfarrhaus, bei der Kirchenweihe am 
4. Sept. 1864 bereits auf dem neuen Marktplatz.

Nach dem Großbrand von 1859 wurde auch das ursprünglich 
nur dreistöckige Gebäude Hauptstraße 3 erbaut. Im Adressbuch 
von 1880 wird unter Kat.-Nr. 57 „[Bernhard Robert] Schneider, 
Weißwaarenfabrikation“, genannt. 
Wir finden heute oder erinnern uns noch an weitere mehrge-
schossige Manufakturgebäude der Weißwarenfabrikation aus 
jener Zeit im Stadtbild von Lengenfeld:  
•  Christian Friedrich Roth / Hermann Börner, Hauptstraße 22    
   (später: Sparkasse, heute: Arztpraxis Dr. Jens Baumann)
•  Bernhard Müller / Ernst Ehrler, Hauptstraße 31
•  Moritz Reuter, Hauptstraße 49
•  Theodor Baumgärtel, Brunnenallee 6 (von 1929 bis 1941: 
   Handelsschule)
•  Wilhelm Lohse / J. G. Eichler und Söhne, Lindenstraße 4  
   (Abbruch 2001)
Zwei Brände im Jahre 1863 zwischen Auerbacher Straße und 
Viehmarkt ermöglichten die Regulierung der Baulinie zwischen 
den beiden Straßen bzw. Platz.
Zwei weitere Großbrände in der Nacht vom 2. zum 3. Jan. und 
am 27. März 1865 vernichteten die gesamte Ostseite am Bach, 
der heutigen Poststraße, zwischen Auerbacher Straße und Malz-
hausgasse, darunter die „Waaren-Niederlage“ des 1849 gegrün-
deten „Weiß-Wollen-Waren-Geschäftes“ der Fa. C. E. Baumgär-
tel & Sohn. Ein neues Geschäftshaus wurde 1866 erbaut (heute: 
Imbiss „Prima – Döner – Pizza“ und bis 2020 Augenoptik „Koli-
Bri“ Katrin Ramsdorf, Poststraße 7).                   

Das nach dem Stadtbrand erbaute und am 13. Juni 1858 ein-
geweihte Köngliche Gerichtsamt, das spätere Amtsgericht; im 
Vordergrund: der Röhrbrunnen (um 1865)
Die Lithographie von Magnus Lauterbach enthält neben einer 
Gesamtansicht von Lengenfeld 16 Einzelbilder, darunter Kirche, 
Schule, Gerichtsamt sowie neun Fabrikgebäude.
Original: Stadtmuseum Lengenfeld

Grundplan der inneren Stadt Lengenfeld um 1852 (Ausschnitt)
1  =  der historische Marktplatz (heute: Kirchplatz);   2  =  Stein-
brunnenplatz (heute: Markt);   3  =  das Areal des heutigen Vieh-
marktes
Original: Stadtmuseum Lengenfeld
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Fortsetzung folgt

Das Geschäftshaus der Fa. C. E. Baumgärtel & Sohn, erbaut 
1866 nach den Bränden vom 2./3. Jan. und 27. März 1865
links der offene Stadtbach;   vorn die spätere Fabrikeinfahrt;  im 
Hintergrund: die Chaussee nach Auerbach (Auerbacher Straße)
aus: Festschrift zur goldenen Jubelfeier der Firma C. E. Baum-
gärtel & Sohn; 1899

Das letzte, einzig erhalten gebliebene Gebäude am jetzt so be-
zeichneten Neumarkt war das 1709 anstelle eines älteren Vor-
gängerbaues errichtete Pfarrgebäude am Platz unseres heutigen 
Rathauses. Eigentlich ist diese räumliche Entfernung zur Kirche 
doch etwas ungewöhnlich. Eine Erklärung dürfte darin zu finden 
sein: Lengenfeld unterstand bis 1545 der Pfarrei Treuen. Als zu 
diesem Zeitpunkt bei einer selbstständigen, von Treuen unab-
hängigen Pfarrei mit eigenem Pfarrer auch ein Pfarrgebäude er-
forderlich wurde, stand unmittelbar neben der Kirche dafür kein 
geeigneter Platz mehr zur Verfügung.
Auch dieses Gebäude war beim Stadtbrand in Mitleidenschaft 
gezogen und eine dazu gehörende Scheune musste eingerissen 
werden, um dem Feuer Einhalt zu gebieten. Aber es war jeden-
falls dem Umstand zu danken, dass die zu Hilfe geeilten Spritzen 
vor allem hier am alten Kommunikationsweg nach Wolfspfütz ein-
gesetzt waren, um das Übergreifen des Feuers auf den nördlich 
davon gelegenen Stadtteil zu verhindern - was letztlich ja auch 
gelungen ist. 
Nach der Fertigstellung unserer neuen Kirche und ihrer Weihe 
am 4. Sept. 1864 wurde nun auch ein neues Pfarrgebäude oben 
neben der Kirche erbaut und am 30. Aug. 1865 übergeben. Im 
Folgejahr 1866 wurde die Weststraße, die dem alten Kommu-
nikationsweg nach Wolfspfütz folgte, als Notstandarbeit (Ar-
beitsbeschaffungsmaßnahme) gebaut und das alte Pfarrhaus 
am jetzigen Neumarkt abgetragen. Das dabei gewonnene, noch 
brauchbare Material war zum Bau eines neuen Armen- und 
Siechenhauses an der Weststraße verwendet worden (später: 
Stadtkrankenhaus, dann Altbau des Senioren-Centrums, 2002 
abgebrochen).

Bereits im gleichen Jahr 1866 gab es erste Anregungen zur Er-
richtung eines neuen Rathausgebäudes hier am neuen Stadt-

zentrum, am neuen Marktplatz. Die Ratsräumlichkeiten waren 
seit dem Stadtbrand in der neu erbauten Schule (Weihe: 5. Aug. 
1857; heute: die rekonstruierte Untere Schule der Oberschule 
G. E. Lessing) untergebracht. Aber ein jahrelanges Hin und Her 
zwischen Befürwortern und Gegnern des Rathausbaues sollte 
folgen. Schließlich wurde das unbebaute Grundstück 1870 an 
Baumeister Eduard Uhlig (1821 – 1907), den Erbauer der Len-
genfelder Kirche, verkauft, der mit dem Bau eines Wohnhauses 
beginnen wollte. Nach langwierigen Verhandlungen erfolgte zu-
nächst ein Baustopp und 1873 der Rückkauf des Grundstücks. 
Aber erst 1877 erfolgte eine erste Ausschreibung zur Anfertigung 
von Bauentwürfen für einen Rathausbau. Noch am 5. April 1879 
sprachen sich die Stadtverordneten für, der Stadtrat gegen den 
Bau aus. Dennoch erfolgte im Oktober eine neuerliche Aus-
schreibung. Am 18. Dez. 1879 wurde jetzt endlich der Rathaus-
Neubau und gleichzeitig eine dritte öffentliche Ausschreibung 
beschlossen, am 15. Jan. 1880 dem Lengenfelder Baumeister 
Eduard Schetelich (1840 – 1914) der Bau zu seinem Kosten-
voranschlag von 43.000 Mark übergeben. Grundsteinlegung war 
am 30. März, am 5. Juni Richtfest und am 11. Dez. 1880 wurde 
das neue Rathaus seiner Bestimmung übergeben – das dritte in 
der Geschichte Lengenfelds.
Pfarrer Wilhelm Bernhard Hildebrand (1825 – 1898) trug bereits 
in seiner Festrede anlässlich der Hebefeier vor: „Was einst die 

Väter gebaut hatten – das ist verschwunden; es gibt kein öffentli-

ches Gebäude in unserer Stadt, das aus früheren Jahrhunderten 

übrig geblieben ist. Und auch das Haus, das einst an dieser Stel-

le stand, ward als das letzte öffentliche Gebäude abgebrochen, 

um einen schöneren Bau, unserm Rathhause, Platz zu machen. 

Noch haben die Aelteren unter uns die Räume gekannt und ge-

sehen, wo sonst Jahrhunderte lang die Väter sich versammel-

ten… Es waren wohl dunkle, niedrige Räume… Aber wenn nun 

stolzer und schöner diese Mauern sich erheben, was können wir 

mehr wünschen, als daß auch ein neuer, reicher Segen von die-

ser Stätte ausgehe über unsere Stadt.“  (undatierter Zeitungs-
ausschnitt)
Das „Reichenbacher Wochenblatt und Anzeiger“ vom 27. Nov. 
1880 brachte folgende Notiz: Das neu erbaute Rathaus in Len-
genfeld „ist nach dem bereits 1872 gefertigten Entwurf des Herrn 

Architecten Grimm in Leipzig ausgeführt, bringt das Viereck des 

Marktes zu einem ebenmäßigen Abschluß… Die Baukosten be-

laufen sich, exclusive des Platzes auf 45.000 M. Die ansehnli-

chen Tischlerarbeiten sind stilmäßig von Herrn. Ed[uard] Röder, 

die Schlosserarbeiten von Hrn. C[arl] Schneider und die Maler-

arbeiten von den Herren [Anton] Brasche und [Albin Friedrich] 

Grünler, sämtlich hier, ausgeführt.“

Der Neumarkt um 1865
Am Standort unseres heutigen Rathauses das alte Pfarrgebäu-
de: 1709 erbaut, 1866 abgebrochen.
Lithographie von Magnus Lauterbach / Original: Stadtmuseum 
Lengenfeld

Die erste Ansichtskarte von Lengenfeld 1894
In der Bildmitte der Markt mit dem neuen Rathaus – die erste 
bildliche Darstellung unseres neuen, des dritten Lengenfelder 
Rathauses
Historische Postkarte; Einlage im Kirchturmknopf
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Erich Riedel
Hauptstraße 3

VEREINSNACHRICHTEN

Da der weitere Verlauf der Corona-Epidemie nicht gesi-
chert eingeschätzt werden kann, sehen wir uns im Inte-
resse aller auf der sicheren Seite, wenn wir im Mai alle  
Arbeitsgruppen und sonstige Veranstaltungen des Kultur-
bundes ausfallen lassen.

Für alle anderen Vereine 
gilt auch, dass das öffentliche Leben eingeschränkt ist.
Nahezu alle Veranstaltungen sind derzeit gemäß Sächsi-
scher Corona-Schutz-Verordnung – SächsCoronaSchVO 
vom 17.04.2020 ausgesetzt.
Sollten Sie Fragen zu den einzelnen Veranstaltungen haben, 
so wenden Sie sich bitte direkt an die Veranstalter.

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
 Fon:   037606 / 82 93 52
 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de

Corona Krise – Familien in der Krise?
Das muss nicht sein
Wie können Sie und Ihre Familien die kommenden Wochen 
überstehen?
Was können Eltern tun, damit die Familie trotz der einschrän-
kenden äußeren Umstände die Zeit gut miteinander verbringen 
kann? 
Eine geregelte Struktur hilft dabei, nicht im Chaos zu versinken 
oder aus Langeweile zu streiten. Eine To-Do-Liste, auf der so-
wohl Pflichten als auch schöne Aktivitäten stehen, hilft Langewei-
le zu reduzieren. Deshalb ist es auch besonders für Schulkinder 
wichtig Arbeits- und Freizeitzeiten festzulegen.
Den Tag strukturieren
Die Schule sendet während der Schließzeit Aufgaben an die Kin-
der, damit sie den Stoff zu Hause weiterbearbeiten können. Das 
gelingt am besten, wenn es feste Zeiten für die Schulaufgaben 
gibt. Hierbei gilt: große Aufgaben in mehrere kleine aufteilen und 
öfter abwechseln. 
Auch für Kindergartenkinder kann man kleine regelmäßige Auf-
gaben erfinden und sie z.B. in Haushaltsdinge mit einbeziehen.
Besonderheiten in den Tag einbauen
Auch in dieser schwierigen Zeit können kleine Besonderheiten 
den Alltag auflockern. 
Machen sie zwischendrin etwas völlig Verrücktes zusammen: Ein 
Picknick auf dem Wohnzimmerboden oder einen Kinoabend mit 
selbstgemachtem Popcorn.
Bei Konflikten Hilfe von außen holen
Viele Wochen zusammen zu Hause zu verbringen, kann für alle 
Beteiligten ziemlich anstrengend werden und die Eltern-Kind-
Beziehung belasten. Gerade bereits länger schwelende Konflikte 
kommen in Ausnahmesituationen häufig an die Oberfläche. Dann 
empfiehlt es sich, fachlichen Rat einzuholen. 
In der besonderen Konstellation rund um die Corona-Krise wurde 
auch unsere Beratungsstelle vor Ort zum Schutz vor Ausbrei-
tung der Infektion für den Publikumsverkehr geschlossen. Den-
noch sind wir für Sie zu den üblichen Öffnungszeiten per Telefon 
und E-Mail erreichbar. Der Aus-
tausch mit unseren Beraterinnen 
ist weiterhin möglich und kann 
Ihrer Entlastung dienen.
Kontakt zur Beratungsstelle 
Telefon: 03765 – 555 057  
 03765 – 555 058 
 03765 – 555 059 
E-Mail: eb-rc@awovogtland.de 
Zusätzlich können Sie über fol-
genden Link rund um die Uhr die 
Online-Beratung der bke-Eltern-
beratung, in der die Fachleute 
auch aus dem Homeoffice bera-
ten können, für große und kleine 
Sorgen und Nöte erreichen. 
https://www.bke-beratung.de/

Familien im Krisenmodus – 
Unterstützung ist möglich!
Die Familienberatungsstelle des Diakonischen Beratungs-
zentrums Vogtland  lässt Sie in diesen außergewöhnlichen 
Zeiten nicht alleine.
Menschen reagieren in Ausnahmesituationen völlig unterschied-
lich. Die einen funktionieren oder können der neu gewonnenen 
Familienzeit etwas abgewinnen. Anderen fällt schnell die Decke 
auf den Kopf oder Unsicherheiten und Ängste belasten das 
häusliche Klima. Konflikte sind in diesen Zeiten keine Seltenheit. 
Vielen fehlt ihre Arbeit, ihre Sportgruppe, das Ehrenamt, die ge-
wohnte Struktur, die individuell empfundene Freiheit. Persönliche 
Kontakte reduzieren sich spürbar. Einige von uns leben zudem 
im innerseelischen Zwiespalt, seinen Angehörigen nicht zur Seite 
stehen oder helfen zu können. Es besteht die Gefahr, dass Men-
schen vereinsamen, Familienkonflikte sich auftun oder potenzie-
ren. Da gilt es, kreative neue Lösungen für das Zusammenleben 
und die gegenseitige Unterstützung zu finden.
Auch die Beratungsstellen müssen sich den Corona bedingten 
Schutzmaßnahmen anpassen. Ungeachtet stehen Ihnen die Mit-
arbeiter telefonisch zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Im Austausch können sich neue Perspektiven und Hand-
lungsmöglichkeiten eröffnen.
Auerbach und Plauen Klingenthal 
Mo 9-13 Uhr  Mo/Di/Do    8-12 Uhr
Di/Do 9-18 Uhr  Mi  14-18 Uhr
Fr 9-12 Uhr
 …und nach Vereinbarung!
Kontakt:
Diakonisches Beratungszentrum Vogtland
www.diakonieberatung-vogtland.de
Familienberatung 
Auerbach 03744 / 83 12 60 
Plauen 03741 / 280590
Klingenthal 037467 / 59920

Ludwig Lenk zum 90. Geburtstag
Wir Gratulieren !

Auf 90 Jahre eines erfüllten Le-
bens konnte Ludwig Lenk am 
24. April 2020 zurückblicken. Der 
ehemalige Eisenbahner, Reichs-
bahn-Oberamtmann, ist in Len-
genfeld vor allem wegen seines 
gesellschaftlichen Engagements 
bekannt als Stadtrat, beratender 
Bürger im technischen Ausschuss, 
als rühriger Naturschutzbeauftrag-
ter und Mitglied der Baumschutz-
kommission.  Im Jahre 2000 wurde 
er als „Stadtrat der ersten Stunde“ 
mit der Bürgermedaille der Stadt 
Lengenfeld geehrt. Darüber hinaus 

arbeitete er ehrenamtlich in den Umweltverbänden BUND und 
NABU, war einige Jahre im Redaktionskollegium der vogtländi-
schen Heimatblätter tätig und arbeitet noch heute in der Redak-
tion unseres Lengenfelder Anzeigers mit, um nur einige seiner 
vielfältigen Aktivitäten zu nennen.
Mit besondere Hingabe widmet er sich allerdings heute seinen 
„Qualmguschen“, einer Räuchermannsammlung der Superlative. 
630 Exemplare hat Ludwig Lenk in den vergangenen 55 Jahren 
zusammengetragen. Anlässlich von Weihnachtsausstellungen
präsentierte er seine Sammlung in den letzten drei Jahrzehnten 
in insgesamt 16 Museen des Vogtlandes und Sachsens. Wir 
erinnern uns noch lebhaft an die umfangreiche Räuchermann - 
Weihnachtsausstellung 2014 im Lengenfelder Museum. Zuletzt 
konnte eine Auswahl der schönsten Räuchergesellen im Rahmen 
einer Sonderausstellung zum Jahreswechsel 2019/20 auf Burg 
Mylau bewundert werden.
In Gesprächen betont Ludwig Lenk oft, dass ohne das Verständ-
nis und die Mithilfe seiner Frau die vielseitige gemeinnützige Tä-
tigkeit und seine Sammelleidenschaft nicht möglich gewesen 
wären. 
Wir gratulieren Dir, lieber Ludwig, nachträglich herzlich zum Ge-
burtstagsjubiläum, wünschen alles 
Gute, vor allem Gesundheit und noch viele gemeinsame Jahre 
mit Deiner Ehefrau Hildegard.
Thomas Petzoldt, Bürgermeister Volker Bachmann sowie die 
Redaktion des Lengenfelder Anzeigers
Foto: Rainer Grimm
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KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach

Da bei Redaktionsschluss noch nicht vorhersehbar war, wie sich 
die Lage betreffs Corona-Pandemie weiter entwickelt, sind die 
Gottesdienste für Mai hier wie ursprünglich geplant aufgeführt. 
Fest steht, dass die Gottesdienste zum Konfirmationsjubiläum, 
die am 10. Mai in Lengenfeld und am 24. Mai in Plohn gefeiert 
werden sollten, auf nächstes Jahr verschoben werden. 
Die diesjährige Konfirmation (geplant am 19. April) findet voraus-
sichtlich am 20.09.2020 statt.
Unter Vorbehalt:
G O T T E S D I E N S T E 
3. Mai · 3. Sonntag nach Ostern (Jubilate)
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst
10. Mai · 4. Sonntag nach Ostern (Kantate)
  9.00 Uhr Plohn: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Chor
17. Mai · 5. Sonntag nach Ostern (Rogate)
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Bläser-Gottesdienst zur Jahreslosung
21. Mai · Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Oberheinsdorf: Waldgottesdienst mit Posaunenchor
24. Mai · 6. Sonntag nach Ostern (Exaudi)
  9.00 Uhr Plohn: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst 
31. Mai · Pfingstsonntag
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor, 
 Kindergottesdienst
1. Juni · Pfingstmontag
  9.30 Uhr Plohn: Gottesdienst mit Kirchenchor
Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße:
Mittwoch, 27. Mai, 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag            9.00 -12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und 15.00 -18.00 Uhr
Kirchplatz 2, Tel.: 037606 2617

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
In der Kirchgemeinde Waldkirchen-Irfersgrün sind im Mai folgen-
de Gottesdienste geplant, insofern sie nach Aufhebung der 
Veranstaltungsbeschränkungen stattfinden können:
Sonntag, den 03.05.2020, 13:00 Uhr Gottesdienst in 
 Waldkirchen

Sonntag, den 10.05.2020, 13:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün

Sonnabend, den 16.05.2020, 18:00 Uhr Gottesdienst 
 „Welcome Sunday“ in Waldkirchen

Donnerstag, den 21.05.2020, 10:00 Uhr Waldgottesdienst zu 
 Himmelfahrt im Wald Oberheinsdorf

Sonntag, den 24.05.2020, 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
 Abendmahl in Irfersgrün

Pfingstsonntag, den  31.05.2020, 10:00 Uhr Gottesdienst in 
 Irfersgrün

Pfingstmontag, den 01.06.2020, 09:30 Uhr Gottesdienst mit 
 Abendmahl in Waldkirchen
Die Konfirmationsgottesdienste 2020 sind auf  
Sonntag, den 13.09.2020, 13:00 Uhr in Irfersgrün und
Sonntag, den 11.10.2020, 13:00 Uhr in Waldkirchen verschoben.

Die Jubelkonfirmation 2020 soll am Sonntag, dem 
04.10.2020,  09:30 Uhr in Waldkirchen stattfinden.

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Bitte informieren Sie sich, ab wann wieder Gottesdienste und 
Veranstaltungen in unserer Kirche stattfinden.
Dazu haben Sie folgende Möglichkeiten:
- telefonisch 03765/12832
- persönlich im Schaukasten an der Kirche sowie an der Tischen-

dorfstraße in Lengenfeld
- über unsere Homepage www.st-marien-reichenbach.de

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand

Unter Vorbehalt:
Dienstag, 05. und 19.05., 19.00 Uhr Bibelstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13

Unter Vorbehalt:
Gemeinschaftsstunden:
Sonntag, 03., 24. und 31.05., jeweils 17.00 Uhr Gemeinschafts-
stunde
Besondere Veranstaltungen:
Sonntag, 10.05.2020, 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Heili-
gem Abendmahl (Pfarrer Spitzner)

Bibelstunden: 
Dienstag, 12., 19. und 26.05.2020, jeweils 19.30 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, 05.05.2020, 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 05.05.2020, 19.30 Uhr
LEGO-Zeit: Sonnabend, 16.05.2020, 9.30 Uhr

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                   
Plohner Weg 7

Unter Vorbehalt:

GOTTESDIENSTE

10. Mai – Kantate (Singt)
9.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

21. Mai – Himmelfahrt
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Christenlehre

24. Mai – Exaudi (Erhöre)
9.00 Uhr Predigtgottesdienst

31. Mai – Pfingstsonntag
9.30 Uhr Festgottesdienst mit hl. Abendmahl

GEMEINDEKREISE:
Freitag, 8.5., 18.00 Uhr Bibel-Gesprächskreis
Donnerstag, 14.5., 15.30 Uhr Gemeindenachmittag

Tägliche Andachten und wöchentliche Predigten für zu Hause 
finden sie unter www.elfk.de/lengenfeld.
Unverbindliche Informations-Glaubens-Kurse sind jederzeit nach 
Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 964516 oder 01577 1598557

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lengenfeld, Engelgasse 6

Onlinegottesdienst: 
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Kleingarten abzugeben:
Kleingartenanlage „West“ Lengenfeld

Schöne Laube, Wasser- und 
Stromanschluss sind vorhanden.

Telefon 0160 / 95779066
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Erich-Mühsam-Straße 
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WOHNUNGSANGEBOTE                              
 

Straße Nr.  Zim. 
Heizung 
Energie Wfl. 

      

Stockmannstraße 25 EG 4 
 

V/128/Gas 82,0 

Rosenplatz 2 2.OG links 3 
 

V/155/Gas 81,5 

Schönbacher 
Marktsteig 28 1.OG rechts 2 

 
V/138/Gas 42,0 

Erich-Mühsam-Str. 37 1.OG rechts 2 
 

V/126/Gas 42,0 

Damaschkestraße 103 1.OG links 2 
 

V/158/Gas 42,0 

Rosenstraße 40 1.OG / EG mit Garten 2 
 

V/137/Gas 41,9 
 




   

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 

Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

er 

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 353 ist der 
11. Mai 2020.

an:   lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de

oder        DruckereiRau@t-online.de

Unsere Leistungen für Sie:

• Baumfällungen, Rückschnitte, Totholzentfernung, 
• Sturmschädenbeseitigung, Seilklettertechnik, 
• Wurzelstock fräsen und häckseln

Spezialbaumfällung

Rosario Roth

Mobil 01523 6816291

E-Mail rosarioroth@gmx.de

Die IHK Regionalkammer Plauen 
Aktuellste Informationen rund um die Corona-Krise und 
Hilfsprogramme für die Wirtschaft
Die Gesundheit der Menschen, eine verlässliche Versorgung der 
Bevölkerung sowie rasche Hilfen für Unternehmen und deren Be-
schäftigte sind das Gebot der Stunde. 
Die Industrie- und Handelskammer Chemnitz, Regionalkammer 
Plauen, steht ihren regionalen Unternehmen in dieser schwie-
rigen Zeit nicht nur mit Informationen rund um das Thema Coro-
na mit vielen individuellen Beratungen zur Seite, sondern fungiert 
als Interessenvertretung, ebenso als Sprachrohr der Wirtschaft 
und fordert im ständigen Kontakt mit Ministerien und Abgeord-
neten Nachbesserungen für den Mittelstand. 
Wir versuchen unserer Unternehmerschaft die Unsicherheit zu 
nehmen und nutzen unseren Internetauftritt www.chemnitz.
ihk24.de/corona-virus als Informationsplattform. Unsere Web-
seite wird ständig aktualisiert, um die Dynamik der zahlreichen 
Informationen abbilden zu können.
Erreichen können Sie uns auch telefonisch unter der Hotline 
03741 214-3565 oder nutzen Sie die Möglichkeit Ihre Fragen 
per E-Mail an plauen@chemnitz.ihk.de zu richten.
Ebenso können Sie über unseren Newsletter aktuelle Informa-
tionen erhalten. Das Newsletterangebot finden Sie unter www.
chemnitz.ihk24.de (Eingabe der Doc-Nr. 85604 unter SUCHE).
Zudem möchten wir noch auf Folgendes hinwiesen. Die IHK-Or-
ganisation sieht sich angesichts der momentanen Lage gezwun-
gen, die bundeseinheitlichen schriftlichen Abschlussprüfungen 
Sommer 2020 in allen Ausbildungsberufen zu verschieben. Die 
ordnungsgemäße Durchführung der Prüfungen ist objektiv nicht 
mehr möglich. Daher werden bis Ende Mai auch keine IHK-Wei-
terbildungsprüfungen stattfinden. 
Alle weiteren allgemeinen Informationen hierzu finden Sie auf 
unserer Homepage. Natürlich erhalten alle Prüfungsteilnehmer 
nochmals rechtzeitig per Post eine Einladung zur Prüfung. 
Wir versichern Ihnen alle Kraft aufzuwenden, um der regionalen 
Wirtschaft zu stabilen Rahmenbedingungen zu verhelfen. Bleiben 
Sie optimistisch und vor allem bei bester Gesundheit!

1887 - 2017

Grabmale
Steinmetzbetrieb

PPPP aaaa uuuu llll     EEEE iiii ssss mmmm aaaa nnnn nnnn
Wetzelsgrüner Str. 2 · 08233 Treuen

Tel. 037468/22 43 · Funk: 0172/3702444

Termine auchnach Absprache – auch auf dem Friedhof.

nach Ihren Vorstellungen

und Möglichkeiten.

 
 

ahrt zum „Freizeitpark Plohn“

 
 

ahrt zum „Freizeitpark Plohn“

Auf ein Neues!!!  Wir laden jeden, der einen Handwagen besitzt  
oder einen bauen kann, egal wie, am 
Freitag, dem 05.06.2020, zum Duell 
ein. Helm ist Pflicht. Eigenbau Hand-
wagen, Original Handwagen und für 
die Kleinsten ein Bobbycarrennen.
Unter Vorbehalt!
Ort: Zufahrt zum „Freizeitpark Plohn“ 
Veranstaltungsbeginn: 18.00 Uhr
Anmeldungen bitte an 
Andreas Große, Tel: 037606/2597, 
Fax 037606/86947, 
E-Mail: andreas-grosse@online.de 
Nachmeldungen sind bis 30 Minuten vor Start möglich.
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
Der Verein des traditionellen Brauchtums Plohn/Abhorn e.V.

 
 

Ort: Zufahrt zum „Freizeitpark Plohn“  

 
 

ahrt zum „Freizeitpark Plohn“
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Tyczka-Flüssiggashändler 
Flaschen 3-11 kg, Staplergas + 

Verleih & Verkauf von Zubehör

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

LANGNER
D

CC
H

• Gerüst
• Dach
• Dachklempner-
   arbeiten
• Zeltverleih

Dachdeckermeister Jens Langner
Hauptstraße 9d - 08485 Schönbrunn

Tel./Fax: 03 76 06 / 3 67 20
Mobil 01 70 / 2 97 81 41

            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 
OT Wolfspfütz

Tel. (03 76 06)   3 54 28
Fax (03 76 06) 95 95 69
Mobil (01 60) 98 37 44 46

PARTYSERVICE !!!

Lieferservice!
Bestellen Sie telefonisch oder per E-Mail.

Wir liefern direkt vor Ihre Tür!
- Kauf auf Rechnung möglich. -

Inhaber Ivonne Ludwig

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.


